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FABER: GRUND ZUR FREUDE – STANDORTE
DER BUNDESWEHR IN SACHSEN-ANHALT
PERSONELL GESTÄRKT
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Mit zusätzlichen 1.360 Soldaten hat die Bundeswehr in den letzten zehn Jahren
ihre Standorte in Sachsen-Anhalt verstärkt. Für den Stendaler
Bundestagsabgeordneten Dr. Marcus Faber das richtige Signal: „Die personelle
Verstärkung macht deutlich, dass die Standorte in Sachsen-Anhalt für die
Bundeswehr und deren Aufgabenerfüllung attraktiv und unverzichtbar sind.“

So bietet das Gefechtsübungszentrum Heer im Altmarkkreis, eines der
modernsten in Europa, den Soldaten beste Vorbereitungs- und
Trainingsmöglichkeiten für ihre multilateralen Auslandseinsätze. Aber auch das
Logistikbataillon 171 mit Sitz in Burg zeigt beispielhaft, welche wichtige Rolle die
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Standorte in Sachsen-Anhalt für die Truppe spielen. Von hier aus wird die gesamte
Bundeswehr bei Einsätzen und Übungen logistisch unterstützt und versorgt. „Mit
Hinblick auf das wachsende Aufgabenspektrum spreche ich mich auch zukünftig
klar für eine weitere Steigerung der Dienstposten an den Standorten aus.“ so
Faber, der selbst seine Grundausbildung bei den Pionieren in Havelberg
abgeleistet hat.

Gleichzeitig begrüßt der FDP-Verteidigungsexperte, dass es im Rahmen des neuen
Strategiepapiers „Eckpunkte für die Bundeswehr der Zukunft“ zu keinem
personellen Abbau oder Standortaufgaben kommen wird. „Somit erhalten die
Standorte in Sachsen-Anhalt bis auf weiteres Planungssicherheit, damit sie ihrem
Auftrag auch zukünftig nachkommen können.“ so der FDP-Landeschef
abschließend.

Hintergrund: In den Jahren 2011 bis 2021 wuchsen die Dienstposten an den Standorten
der Bundeswehr in Sachsen-Anhalt von 4.400 auf 5.760 an. Dies macht eine Steigerung
von 1.360 Dienstposten aus. Den größten Zuwachst haben die Standorte Havelberg
(+470), Burg (+470) und Gardelegen (+440) zu verzeichnen. Mit der Veröffentlichung der
„Eckpunkte für die Bundeswehr der Zukunft“ am 18. Mai 2021 durch die
Bundesministerin der Verteidigung und dem Generalinspekteur der Bundeswehr wird
es innerhalb der Bundeswehr zu Reformen kommen. Diese sehen nach Angaben aus
dem Bundesministerium der Verteidigung keine Standortaufgaben oder Änderungen
am Zielumfang des militärischen oder zivilen Personals der Bundeswehr in Sachsen-
Anhalt vor.

Volltext der Anfrage und der Antwort des BMVg

https://fdp-lsa.de/blog/2021/07/28/faber-grund-zur-freude-standorte-der-bundeswehr-in-sachsen-anhalt-personell-gestaerkt/anlage-zu-parlsts-bei-der-bundes/

